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Vorverkauf
Tageskasse

Vorverkauf
ProFi-Mitglieder

Abendkasse
Festivalkarte

NachmittagsVorstellungen
  5 Euro
  6 Euro

AbendVorstellungen
13 Euro
10 Euro
15 Euro 
44 Euro  
 

für alle 
4 Abendvorstellungen



 

Programm
2013

Termine:
17.10. | Do | 20 Uhr

18.10. | Fr | vormittags

18.10. | Fr | 20 Uhr

19.10. | Sa | 15 Uhr

19.10. | Sa | 20 Uhr

20.10. | So | 11 Uhr

20.10. | So | 20 Uhr

Spielorte:
Aula Schulzentrum

Aula Schulzentrum

Aula Schulzentrum

die Remise

Aula Schulzentrum

die Remise 

Aula Schulzentrum

4

5

6

7

8

9 

10 

Bolduc
Barbara Mélois ab 6 Jahren + Erwachsene

Kannst du pfeifen, Johanna?
Das Weite Theater ab 5 Jahren

Heisse Wammer
Das Weite Theater Erwachsene

Der Froschkönig
Theater Geist ab 5 Jahren

Das kalte Herz
Hohenloher Figurentheater Erwachsene

Schaf ahoi 
Hohenloher Figurentheater ab 3 Jahren

Der große Saal
Theater Mini-Art ab 14 Jahren

Seite:



BOLDUC – oder wie man aus 
seinem Leben ein Fest macht
Ein Theatererlebnis mit absolutem Gebrauchswert!

In BOLDUC nimmt Barbara Mélois unsere festlichen Verpa-
ckungsgewohnheiten ins Visier ihres kritisch-ironischen Blicks. 

Und sicherlich hat es jeder auch schon einmal selbst erfahren: 
was muss man nicht alles tun, um dem allgemeinen Standard des 
Geschenkeaustausches gerecht zu werden? Papiere aussuchen, 
Zuschneiden. Einwickeln. Zuschnüren.  Zukleben. Aufreissen. 
Aufschnüren. Sorgfältig Zusammenfalten. Glätten ... Mit Ruhe 
oder Ungeduld. In ausgelassener (Vor-)Freude, oder bemüht, 
Enttäuschung zu verbergen. Lachen, Weinen. Im trauten Ker-
zenschimmer oder im grellen Licht der Scheinwerfer: „Machen 
Sie ein Fest aus Ihrem Leben!“

Barbara Mélois 
Charleville-Mézières

17.10.2013 | 20 Uhr | Aula Schulzentrum

Spiel 
Dauer
 
 

Barbara Mélois
50 Minuten
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Kannst Du pfeifen, Johanna?
Nach den preisgekrönten Kinderbuch von Ulf Star

Ulf und Bertil sind dicke Freunde. Eines Tages erzählt Ulf von 
seinem tollen Opa. Bertil hätte auch gern einen Großvater und 
zusammen machen sie sich auf die Suche.  

Ein Stück über Leben, Freundschaft, Verlust, Jung und Alt mit 
Puppen, Menschen und viel Humor, ganz einfach erzählt. 

 

Das Weite Theater
Berlin

18.10.2013 | vormittags | Aula Schulzentrum
für Schulen (Anmeldung erforderlich)

Spiel 
Regie    
Dauer
 
 

Torsten Gesser und Martin Karl 
Tilla Kratochwil
60 Minuten
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Heiße Wammer
Eine eiskalte Kriminalgroteske 
für alle Freunde des gepflegten Wahnsinns

Unerhörte Gemeinheiten rütteln am Nervenkostüm des frischen 
Polizeipräsidenten a. D. Hagen, der sich endlich eines ruhigen 
Lebensabends versichern und unerkannt anonym, gut und 
betreut leben will. Nur noch Privatmann sein: Welt geh raus – 
Gefühl komm´ rein! Aber alles kommt anders ... 

In einem kreuzgefährlichen Kampf verteidigt er seine Privat-
sphäre und die Anonymität aller Menschen – das unkontrollierte 
Verbrechen aber versinkt im eigenen Datensammel-Wahn. Und 
wenn dann noch die Vergangenheit die Gegenwart zu ver-
schlingen droht, gibt es keine Ruhe, sondern – in Abwesenheit 
jedweder linearen Kausalität – blutige Exzesse um einen Schatz.

Das Weite Theater
Berlin

18.10.2013 | 20 Uhr | Aula Schulzentrum

Spiel 
Regie  
Dauer
 
 

Irene Winter und Torsten Gesser
Hans-Jochen Menzel 
80 Minuten
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Der Froschkönig
Eine Revue für alle Glückssucher

Charlotte, die charmante Chansonette, Heinrich, ihr treuer 
Begleiter am Piano sowie Mike, der singende Frosch, feiern 
Jubiläum: zum 100. Mal präsentieren sie ihre beliebte Show 
„Der Weg zum Glück“. Doch heute ist alles anders – denn Mike 
hat einen Wunsch und die Show nimmt einen ungeahnten 
Verlauf ...

Dieses ungewöhnliche Trio erzählt das Grimm‘sche Märchen, 
wie wir es alle kennen. Doch wer hier eigentlich wen für sich 
gewinnen möchte, wird sich erst am Ende zeigen.

Unter der Leitung der Regisseurin Frauke Jacobi, erzählen die 
Darsteller die Geschichte einer sich endlich zu erfüllenden Liebe 
mit den charakteristischen Figuren und Motiven des Märchens 
im rasanten Wechselspiel von Schau- und Puppenspiel, einge-
bunden in Lieder und Gedichte.

Theater Geist
Berlin

19.10.2013 | 15 Uhr | die Remise

Spiel 
Regie  
Musik   
Dauer
  

Annegret Geist und Michael Letz 
Frauke Jacobi
Michael Letz 
50 Minuten
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Hohenloher 
Figurentheater

Herschbach

Das kalte Herz
Das Märchen entführt uns in den tiefen Schwarzwald, vorbei an 
dunklen Tannen, schwarzen Tälern und kauzigen Waldgeistern. 
Peter Munk ist der Sohn einer verarmten Witwe und verdient 
seine spärlichen Groschen als Köhler in diesem dunklen Tan-
nenwald. Von finanziellen Sorgen gepeinigt glaubt er, seine 
geliebte Liesbeth, das schönste Mädchen der Umgebung, nur 
zur Frau nehmen zu können, wenn er reich und angesehen ist. 
In seiner Not sucht er Hilfe beim geheimnisvollen Glasmännlein, 
das er mit einem Zauberspruch herbeiruft. 

Die Figuren aus Wilhelm Hauffs Märchen werden in der farben-
prächtigen Inszenierung durch Johanna und Harald Sperlich 
mit großen Hand- und Stabpuppen zum Leben erweckt. Die 
aufwändige Bühnenausstattung, die Musikuntermalung und 
die den Charakteren der Figuren sowie der jeweiligen Situa-
tion angepassten Gewänder runden dieses außergewöhnliche 
Theatererlebnis ab.

19.10.2013 | 20 Uhr | Aula Schulzentrum

Spiel   
Dauer
 
 

Johanna und Harald Sperlich
circa 75 Minuten
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Schaf ahoi
Nach dem Kinderbuch von Dorothee Haentjes 

Auf einer kleinen Insel in der Nordsee lebt das eigentlich ganz 
normale Jungschaf Berthold und seine Mutter. Doch leider 
passt die Mutter viel zu sehr auf ihren Sohn auf. Berthold 
wird bald von den anderen Jungschafen als „Muttersöhn-
chen“ verspottet, das man bei einer abenteuerlichen Flucht 
ans Festland nicht gebrauchen kann. Doch ob die Ausreißer 
wirklich auf Bertholds Wissen über das Meer, den Wind und 
das Schafleben im Allgemeinen verzichten können, wird sich 
noch herausstellen ...   

Das Publikum wird auf eine kleine Insel in der Nordsee entführt 
– es sieht die Wellen, den Nebel, hört das Meeresrauschen ... 
Denn die Bühne ist das Meer mit Inseln und Festland. 

Hohenloher 
Figurentheater

Herschbach

20.10.2013 | 11 Uhr | die Remise

Spiel 
Regie   
Dauer
 
 

Johanna und Harald Sperlich
Tammy Sperlich 
40 Minuten 
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Theater Mini-Art
Bedburg-Hau

Der große Saal
Nach dem Roman von Jacoba van Velde 

Das Stück thematisiert das Aufeinanderprallen der Lebensent-
würfe zweier Generationen und die Einsamkeit des Altwerdens 
in einer Gesellschaft, die diesem Prozess hilflos gegenüber steht.

Es spielt in den 50-er Jahren im ,kleinen Saal’ eines niederlän-
dischen Altenheimes. Unabänderlich wartet der ,große Saal’, 
die letzte Station. Während die alte Geertruide van der Veen 
auf ihr Leben zurückblickt und sich ängstlich fragt, was auf sie 
zukommt, erzählt ihre Tochter Helena die Geschichte aus ihrer 
Perspektive. Sie ist zerrissen vom Schuldgefühl, ihre Mutter 
dort in diesem Heim zu lassen und dem Wunsch, sie zu sich 
zu nehmen. In der Unabänderlichkeit dieser Situation liegen 
Komik, Rührung und Ernst dicht beieinander.

„Der große Saal“ ist Preisträger 
des Theaterfestivals ,Westwind’ 2011.

20.10.2013 | 20 Uhr | Aula Schulzentrum

Spiel 
Regie
Dauer 

Crischa Ohler und Sjef van der Linden
Rinus Knobel 
60 Minuten
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ProFi e.V.
Förderverein Figurentheater

Liebe Gäste der Figurentheatertage, 
ProFi e.V. unterstützt als gemeinnütziger Verein das Genre 
Figurentheater in unserer Region und insbesondere durch ei-
ne aktive Teilnahme der Mitglieder das Gelingen der Figuren-
theatertage in Dülmen.
Als ProFi-Mitglied erhalten Sie mit den Newslettern vielfälti-
ge Informationen über Figurentheaterexkursionen, attraktive 
Fes ti  vals im Ausland, wie zum Beispiel in Dordrecht (NL), Mep-
pel (NL), Gent (B), Charleville-Mézières (F). Und natürlich erhal-
ten Sie ermäßigte Eintrittskarten für ProFi-Veranstaltungen.
Werden Sie Mitglied im Förderverein ProFi e.V., unterstützen 
Sie mit Ihrem monatlichen Beitrag von nur einem Euro das 
Fi gurentheater und die Puppenspielkunst und tragen Sie – 
wenn Sie Lust und Zeit haben – mit Ihrer tatkräftigen Hilfe 
zum Gelingen der zukünftigen Dülmener Figurentheatertage 
bei.

Wir freuen uns auf Sie!

Klaus Menning
1. Vorsitzender ProFi e.V.

Ja, ich möchte ProFi werden! 

Bitte schicken Sie mir ein Anmelde-
formular. Dazu bitte den Vordruck 
ausfüllen, heraustrennen und an 
der Tageskasse oder an der Info-
thek der Alten Sparkasse abgeben, 
oder schicken Sie uns eine Mail: 
klaus.menning@online.de.
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www.profi-ev.de
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Gefördert vom Ministerium
für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes
Nordrhein-Westfalen


